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Thema / Gliederung

1. Gesamtkriminalität

2. Opferkriminalität 
2.1 Opfer

2.2 Verletzte Opfer 

2.3 Verletzungsgrad

3. Tatverdächtige

4. Deliktsbereiche/Phänomene
4.1 Gewalt

4.2 Eigentum/Vermögen

4.3 Diverses



Gesamtkriminalität

Erläuterung

↘ -4,3%
Abnahme der Gesamtkriminalität von 

529.264 auf 506.634

→ -0,05PP
Stagnation der Aufklärungsquote von 

62,77% auf 62,72%

↘ -5,7%
Abnahme der Fälle mit Schaden von 

258.509 auf 243.731

→ -1,3%
Geringe Abnahme der Fälle mit Opfern 

von 115.960 auf 114.408

↘ -2,4%
Geringe Abnahme der Häufigkeitszahl 

von 6.485 auf 6.329

Tendenz ggü. 

dem Vorjahr



Opfergruppen I

Erläuterung

→ -1,2%
Geringe Abnahme der Opferzahlen 

von 137.136 auf 135.484

↘ -1,7%
Geringe Abnahme der männlichen 

Opfer von 78.119 auf 76.797

→ -0,6%
Stagnation der weiblichen Opfer von 

59.017 auf 58.687

↘ -3,9%
Abnahme der polizeilichen Opfer von 

10.701 auf 10.284

↑ 13,4%
Starke Zunahme der Opfer im 

Rettungsdienst von 524 auf 594

→ 0,1%
Stagnation der Opfer häuslicher 

Gewalt von 30.209 auf 30.225

↗ 8,1%
Zunahme der Opfer von Fällen mit 

Tatmittel Internet von 4.090 auf 4.420

Tendenz



Opfergruppen II

Erläuterung

↘ -2,5%
Abnahme der männlichen Opfer von 

32.967 auf 32.129

↘ -2,5%
Abnahme der weiblichen Opfer von 

20.386 auf 19.872

→ 0,3%
Stagnation der polizeilichen Opfer von 

1.498 auf 1.503

↑ 24,4%
Sehr starke Zunahme bei den Opfern von 

Rettungsdiensten von 123 auf 153

↘ -2,3%
Abnahme der Opfer Häuslicher Gewalt 

von 14.515 auf 14.185

↘ -2,5%
Abnahme der Opfer gesamt von 53.353 

auf 52.001

Tendenz



Opfergruppen III

Erläuterung

↘ -2,4%
Abnahme der leicht verletzten Opfer 

von 51.962 auf 50.737

↓ -46,8%
Sehr starke Abnahme der tödlich 

verletzten Opfer von 216 auf 115

↘ -2,2%
Abnahme der schwer verletzten Opfer 

von 1.175 auf 1.149

↘ -2,5%
Abnahme der verletzten Opfer 

insgesamt von 53.353 auf 52.001

→ -1,2%
Geringe Abnahme der Opfer 

insgesamt von 137.136 auf 135.484

Tendenz



Tatverdächtige

Erläuterung

↘ -2,5%

Abnahme der ermittelten 

Tatverdächtigen von 222.239 auf 

216.649

→ -1,3%
Geringe Abnahme der NDTV von 

74.224 auf 73.268

↘ -3,1%
Abnahme der DTV von 148.015 auf 

143.381

→ -0,9%
Geringe Abnahme der tatverdächtigen 

Kinder von 10.694 auf 10.602

↘ -6,9%
Abnahme der tatverdächtigen 

Jugendlichen von 20.750 auf 19.316

↘ -3,9%

Abnahme der Kriminaltität von 

Heranwachsende von 15.881 auf 

15.255

Tendenz



Deliktsbereiche/Phänomene

Erläuterung

↗ 4,3%
Zunahme der Messerkriminalität von 

3.055 auf 3.185

↑ 10,9%

Starke Zunahme der Wohnungs- 

einbruchsdiebstähle von 7.203 auf 

7.985

↓ -11,3%

Starke Abnahme der Pornographie-

Verbreitungsdelikte von 7.343 auf 

6.513

→ 1,2%
Geringe Zunahme der Raubdelikte im 

öffentl. Raum von 1.138 auf 1.152

↘ -6,4%

Abnahme der gefährlichen und 

schweren Körperverletzungen im 

öffentlichen Raum von 6.192 auf 

5.796

↓ -54,9%

Sehr starke Abnahme von Cannabis-

Delikten (BtMG und KCanG und 

MedCanG) von 10.142 auf 4.570

Tendenz



Deliktsbereiche/Phänomene

Erläuterung

↗ 4,3%
Zunahme der Messerkriminalität von 

3.055 auf 3.185

↓ -25,1%
Starke Abnahme von Mord und 

Totschlag von 255 auf 191

↗ 8,0%
Zunahme der Vergewaltigungs- und 

Nötigungs Delikte von 1.829 auf 1.975

→ 1,2%
Geringe Zunahme der Raubdelikte im 

öffentl. Raum von 1.138 auf 1.152

↘ -6,4%

Abnahme der gefährlichen und 

schweren Körperverletzungen im 

öffentlichen Raum von 6.192 auf 

5.796

↓ -11,3%

Starke Abnahme der Pornographie-

Verbreitungsdelikte von 7.343 auf 

6.513

Tendenz



Deliktsbereiche/Phänomene

Erläuterung

↘ -7,0%
Abnahme von Diebstahlsdelikten von 

168.513 auf 156.725

↑ 10,9%

Starke Zunahme der 

Wohnungseinbruch- diebstählen von 

7.203 auf 7.985

↓ -18,4%
Starke Abnahme beim Diebstahl von 

Kraftfahrzeugen von 3.992 auf 3.256

↘ -3,8%
Abnahme der Betrugskriminalität von 

70.729 auf 68.074

↘ -1,6%

Geringe Abnahme bei den 

Sachbeschädigungen von 50.504 auf 

49.674

Tendenz



Deliktsbereiche/Phänomene

Erläuterung

↓ -28,2%

Sehr starke Abnahme der gesamten 

Rauschgiftkriminalität von 22.670 auf 

16.283

↓ -54,9%
Sehr starke Abnahme der 

Cannabisdelikte von 10.142 auf 4.570

↗ 3,7%
Zunahme der Umweltkriminaltät von 

4.163 auf 4.318

↘ -9,4%
Abnahme der Straßenkriminalität von 

92.701 auf 84.004

↘ -5,1%
Abnahme der Internetkriminalität von 

38.569 auf 36.586

↓ -21,1%

Sehr starke Abnahme der 

Wirtschaftskriminalität von 4.043 auf 

3.189

Tendenz



Auslandstaten PKS 2024 und 2025

• Anzahl bekannt gewordener Auslandstaten 2025: 67.110 (2024: 65.233, +2,9%)

davon:

• ca. 97% mit einem unbekannten Tatort 

• 8.500 aufgeklärte Fälle (Aufklärungsquote 12,7%; 2024: 13,1%, -0,4PP)

• 47.743 Fälle mit Tatmittel Internet, Anteil 71,1% (2024: 49.237, Anteil: 75,5%, -4,4PP)

• 51.610 Betrugsfälle (Anteil: 76,9%; 2024: 47.700, Anteil: 73,1%, +3,8PP) 

• 2.281 Opfer (2024: 2.022; +12,81%)

• 8.076 Tatverdächtige (2024: 8.725; -7,4%)


